
Pädagogische Zeitschrift bei Friedrich in Velber in Zusammenarbeit mit Klett G R I E C H I S C H
UNTERRICHT LATEIN
D E R  A LT S P R A C H L I C H E

 20144

EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

in den alten Sprachen haben „Hausaufgaben“ eine unvermindert 
 große Bedeutung. Dabei sind diese Aufgaben nicht auf das häusliche 
Umfeld beschränkt, sondern können auch in der Lernzeit z. B. an Ganz-
tagsschulen zum Einsatz kommen.

Die Sprach-, Text- und Kulturkompetenz der Lernenden zu schulen 
und die Schüler zu selbstständiger Arbeit anzuleiten: Dieses Potenzial 
der „außerunterrichtlichen“ Aufgaben muss genutzt werden. Hausauf-
gaben sind jedoch, wie der Basisartikel von Anne Uhl zeigt, nicht als 
Selbstläufer anzusehen, sondern müssen – wie der Unterricht selbst – 
geplant und didaktisch begründet sein. Erst dann bilden sie mit dem 
Unterricht eine didaktische Einheit. Hierin liegt die größte Herausfor-
derung für die Lehrenden: Hausaufgaben zu stellen, die den Schü-
lerinnen und Schülern sinnhaft erscheinen, sodass sie sich motiviert 
fühlen, die Aufgaben zu erledigen. Dies führt zu einem schnelleren 
Textverständnis und das wiederum motiviert.

Das Vokabellernen ist im Latein- und Griechischunterricht, in dem 
sich die Schüler den Wortschatz nicht durch aktives Sprechen an-
eignen, unverzichtbar: Ohne solide Vokabelkenntnisse ist umfassen-
des Textverständnis nicht möglich. Die Praxisbeiträge von Thomas 
Doepner und Marina Keip sowie von Stephan Flaucher legen daher 
mit zahlreichen Aufgabenbeispielen den Fokus auf den Aufbau der 
Sprachkompetenz durch Lernplan, Lerntagebuch und Portfolio. 

Aber auch Aufgaben, die den Blick auf lateinische Texte fordern, sind 
selbst im Zeitalter der Internetübersetzungen möglich und frucht-
bar, wie die Beiträge von Tamara Brück und Ingvelde Scholz zeigen. 
Sie präsentieren motivierende und nachhaltige Alternativen zur Text-
übersetzung – für einzelne Sätze, kurze Textausschnitte oder ein gan-
zes Buch. 

Die Organisation von produktionsorientierten Aufgaben, die ggf. ei-
ne oder mehrere Zwischenbesprechungen im Unterricht erfordern, 
stellt das Praxisbeispiel von Juliane Voß vor. 

NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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Lerntagebuch 

Datum geplante Arbeit / Dauer 
(meine eigene Planung)

Überprüfung im Un-
terricht (legen wir im 
Unterricht fest)

erledigt / 
Dauer 

Re�exion 
(meine Gefühle / Ergeb-
nisse / Folgerungen)

14.1.14 Vokabeln 30 bis  
interitus, 
1 Satz ausdenken,  
in dem die  latein. 
Vokabeln vor kommen

Ich habe noch nicht 
alle Vokabeln  
behalten. Morgen 
wiederhole ich sie 
noch einmal. Für die 
Klasse denke ich mir 
einen ganz langen 
Satz aus! 

15.1. Vok. 30 bis diligentia,
Sachfeld  
Verschwörung mit 
Zeichnung

Ich habe lange nach 
einem Bild im Inter-
net zu Verschwörung 
gesucht. Hat sich 
nicht gelohnt! 

16.1. Vok. 30 bis  
supplicium, zu 5 der 
Vokabeln Gegensätze  
suchen

17.1. Vok. 30 ganz, Sach-
feld Verschwörung  
ergänzen, Vok. 13 bis 
vis wh., einen Satz 
aus den Vokabeln  
basteln

Vokabelübung von 
Laura und Sarah  
zu Vok. 30 bis  
supplicium.  
Anregungen in  
Cursus unter je-
der Lektion, im 
 Vokabelcursus
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